
Fußball-Kids erhalten
Schnupperabzeichen

Am vergangenen Samstag legten die fußballbegeisterten Kids der F2
des TuS Seelze im Rahmen des Trainings erfolgreich ihr DFB-Pau-
le-Schnupper-Abzeichen ab. Unter Anleitung der Trainer und Un-
terstützung der Eltern absolvierten sie drei Stationen, darunter
Dribbelkünstler, Kurzpass-Ass und Elferkönig. Mit viel Spaß und
Engagement testeten sie hierbei ihre Fähigkeiten. Das fleißige Trai-
ning zahlte sich aus, was sich in den beeindruckenden Ergebnissen
zeigte. Bei einer kleinen Siegerehrung erhielten 13 Kinder dasAbzei-
chen in Gold und drei Kinder in Silber.

Garbsener Triathlet Marc Mozin
beim Ironman in Thailand

GARBSEN. Vor eineinhalb Jah-
ren im November 2022 begannen
Julia Moll (35) und Marc Mozin
(36) ihr bisher größtes Abenteuer:
eine Weltreise mit dem Fahrrad.
Sie kündigten dafür ihre Jobs, ga-
ben die Wohnung auf und verkauf-
ten ihr Hab und Gut. Nach mona-
telanger Planung ließen sie ihren
gewohnten Alltag hinter sich und
lebten nun mit dem, was ihre Fahr-
räder tragen konnten.
Bei ihren Planungen hatte Marc
Mozin, der seit vielen Jahren Tri-
athlet beim Garbsener SC ist, im-
mer mal wieder nach möglichen
Triathlon-Veranstaltungen auf ihrer
Reiseroute gesucht. Schließlich
fiel die Wahl auf den Ironman70.3
Bangsaen in Thailand.
1,9 Kilometer Schwimmen, 90
Kilometer Radfahren und 21,1 Ki-
lometer Laufen waren zu absolvie-
ren. Mit den ersten Sonnenstrahlen
ging es am 18. Februar morgens ins
Meer, nach soliden 44:36min kam
Mozin aus dem Wasser. Der Wech-
sel auf das Rad verlief reibungslos.
Nach 2:39 Stunden fand er sich
erneut in der Wechselzone ein. Er
war sehr zufrieden mit seinem gu-
ten Radsplit und freute sich nun auf
den letzten Teil des Wettkampfs,
das Laufen. Leider musste er auf-
grund einer früheren Knieverlet-
zung mit Schmerzen immer wieder
vom Laufen ins Gehen wechseln

und benötigte so für den Halbmara-
thon 2:29 Stunden.
Er beendete das Rennen nach ins-
gesamt 5:49 Stunden, was Platz 37

bedeutete. Damit war er nicht zu-
frieden, aber doch erleichtert, den
Ironman 70.3 erfolgreich gefinisht
zu haben.

Mit Knieschmerzen musste Marc Mozin die Laufstrecke beim Iron-
man in Thailand bewältigen. Foto: privat

Letteraner Mastersschwimmer
erfolgreich

SCHWIMMEN. Am ersten März-
wochenende waren Masters-
schwimmer der SG Letter 05 auf
Reisen. Bei der 44. internationalen
Schwimm Gala um den „Goslarer
Adler“ gingen Jens Werner und
Matthias Stehr an den Start.
Jens Werner startete über 50m Rü-
cken und 50m Freistil. Über die
Freistilstrecke konnte Werner sich
mit 0:39,14 gegenüber der letzten
Saison über eine Sekunde verbes-
sern. Über 50m Rücken erreichte
er mit 0:45,75 in einem hart um-

kämpften Sprint einen vierten Platz.
Matthias Stehr startete über 50m
Rücken und 50m Freistil und 50m
Brust. Über 50m Rücken konnte
er mit 0:40,20 die Silbermedaille
aus dem Wasser holen. Im letzten
Rennen des Wettkampfes über 50m
Brust kam Stehr auf den vierten
Platz in einer Zeit von 0:41,79.
Mit diesen guten Ergebnissen
konnten die beiden Schwimmer
nach einem schönen Wettkampf
mit bester Laune wieder Richtung
Letter fahren.

Hauptversammlung der
Schloß Ricklinger Schützen

SCHLOß RICKLINGEN. Die
Hauptversammlung des Schützen-
vereins Schloß Ricklingen fand vor
Kurzem statt. Der 1. Vorsitzende
Andreas Eckwert eröffnete die Ver-
sammlung und bedankte sich bei
den Mitgliedern und dem Vorstand

für die gute Zusammenarbeit. Der
Verein konnte zehn neue Mitglieder
verzeichnen.
Er teilte in seinem Bericht unter
anderem mit, dass der Luftgewehr-
stand an den Besitzer des Akazien-
hofs abgegeben wurde. Daraufhin

Das Foto zeigt (hintere Reihe, von links nach rechts) Vorsitzender
Andreas Eckwert, 2. Vorsitzende Claudia Krebs, Tino Brücksken,
Thorsten Fischer, David Grahn sowie (vordere Reihe von links nach
rechts) Uwe Müller, Jürgen Manthey und Michaela Dittmann.

Foto: SV Schloß Ricklingen

erfolgte der Umbau auf dem KK-
Stand. Dieses war die richtige Ent-
scheidung. Die Planungen mit der
Stadt Garbsen bzgl. Neubaus des
Schützenhauses laufen auf Hoch-
touren.
Aus sportlicher Sicht war zu erwäh-
nen, dass die Schützen an zahlrei-
chen auswärtigen Schießen teilge-
nommen haben. Herausragend war
die Jugendabteilung, die mit super
Leistungen zahlreiche Pokale er-
hielt.
Andreas Eckwert wurde als 1. Vor-
sitzender und Claudia Krebs als 2.
Vorsitzende, sowie als Oberhaupt-
schießsportleiterin einstimmig ge-
wählt. Die anderen Vorstandsmit-
glieder wurden in ihren Ämtern
bestätigt.
Für langjährige Mitgliedschaften
wurden geehrt: Willi Thiele (70
Jahre), Jürgen Manthey (60 Jahre),
Thomas Marquardt (50 Jahre), Uwe
Müller und Thorsten Fischer (40
Jahre), Michaela Dittmann (25 Jah-
re). Für besondere Verdienste er-
hielten Tino Brücksken die silberne
sowie Stephanie Pape und David
Grahn die bronzene Verdienstnadel
vom Kreisschützenverband.

REGION. Landeshauptstadt und
Region Hannover gehen in Sachen
Großevents den nächsten Schritt.
Nach der erfolgreichen Austragung
unterschiedlichster internationaler
Messe-, Sport- und Musik-Große-
vents soll mit den World Games im
Sommer 2029 die drittgrößte Sport-
veranstaltung der Welt nach Hanno-
ver kommen. Landeshauptstadt und
Region Hannover bewerben sich
gemeinsam für die Austragung des
Sportevents. Das haben Regionsprä-
sident Steffen Krach und Oberbür-
germeister Belit Onay verkündet.
Mit der Bewerbung verbinden Regi-
on und Landeshauptstadt eine klare
Vision: Ziel ist ein Sportevent, von
dem die 1,2 Millionen Menschen in
der Region Hannover und die Verei-
ne nachhaltig profitieren. So sollen

bei denWorld Games nicht nur sport-
liche Rekorde gebrochen werden.
Vielmehr soll ein Sportevent für alle
geboten werden, das neue Horizonte
in Sachen Erfolg und Nachhaltigkeit
erschließt. Die Wettbewerbe werden
nur in Sportstätten ausgetragen, die
bereits bestehen oder mit Blick auf
Nachhaltigkeit für die Wettbewer-
be aufgewertet werden können. Die
World Games in Hannover sollen zu-
dem Freude an Bewegung und Sport
vermitteln – auch für Nicht-Leis-
tungssportler. Beispielsweise kön-
nen Kinder und Jugendliche an neue
Sportarten und die Sportvereine
in Stadt und Region herangeführt
werden. Die World Games sind für
Region und Stadt Hannover eine
Möglichkeit, Menschen zu verbin-
den, Stadt und Umland näher zusam-

Region Hannover bewirbt sich umWorld Games 2029

Sportabzeichen-Verleihung
beim TuS Seelze

SEELZE. 42 Sportabzeichen konnte derTuS Seelze für das Jahr 2023
verleihen. Dies war die erste offizielle Handlung der neuen Sport-
abzeichen-Beauftragten Jens Buchler und Martin Gakis. Allein 32
Sportabzeichen wurden an Jugendliche verliehen, ein Jugendlicher
hat das Sportabzeichen bereits zum 10. Mal abgelegt. Bei den Er-
wachsenen standen Claudia Vogt mit 37 und Horst Rinne mit 39 an
der Spitze. Auch die Minis waren aktiv: 18 Kinder imAlter von drei
bis sechs Jahren haben sich in der Sporthalle mit den Grundfertig-
keiten wie Laufen, Rollen, Balancieren und Werfen versucht. Dafür
wurde das Mini Sportabzeichen mit Aufkleber gleich in der Halle
überreicht. Foto: privat

menzubringen, die gesamte Region
nachhaltig weiterzuentwickeln und
Grenzen zu überwinden.
Die Stadt und Region Hannover bie-
ten beste Voraussetzungen, dieses
Großevent durchzuführen. Auf in-
ternationaler Ebene überzeugen vor
allem die kurzen Wege: Die Regi-
on Hannover liegt nicht nur äußerst
zentral in Europa, mit dem Haupt-
bahnhof und dem internationalen
Flughafen ist Hannover national und
international schnell zu erreichen.
Hinzu kommt der ausgezeichnete
Öffentliche Personennahverkehr und
eine Vielzahl an exzellenten Hotels
und Unterkünften sowie die gute
gesundheitliche Versorgung. Nicht
zuletzt gibt es in der Region und Lan-
deshauptstadt vor allem eine sportbe-
geisterte Bevölkerung, die von einer

starken und lebendigen Vereinsstruk-
tur lebt.
Im Bewerbungsprozess muss sich
Hannover im ersten Schritt auf
deutscher Ebene durchsetzen. Der
Deutsche Olympische Sportbund
(DOSB) wird in einer Präsidiums-
sitzung Mitte März die bis dahin
eingegangenen Bewerbungsunter-
lagen analysieren und anschließend
in einer beratenden Rolle gegenüber
der IWGA eine Stellungnahme mit
einer Vergabeempfehlung abgeben.
Mit der Bewerbung anderer Städte
oder Regionen im Rahmen dieses
Vorentscheides ist zu rechnen. Die fi-
nale Entscheidung über den Gastge-
ber der World Games 2029 trifft die
IWGA imApril dieses Jahres. Am 1.
Mai soll dann der Veranstaltungsver-
trag unterschrieben werden.

Mitternachtsport: Saison endet heute
GARBSEN (stp). Fußball und jede
Menge Spaß zu vorgerückter Stun-
de: Die Mitternachtsport-Saison der
Stadt Garbsen endet. Letzter Termin
in den Sporthallen des Johannes-Ke-
pler-Gymnasiums im Schulzentrum I
ist am heutigen Sonnabend, 9. März.
Die Anmeldung für das Fußball-
turnier ist wie immer am Veranstal-
tungstermin ab 19.50 Uhr möglich.
Das Projekt der Stadt Garbsen läuft
seit November 2000 und wird vom
Präventionsrat Garbsen gefördert. Es
bietet Jugendlichen aus dem Garb-
sener Stadtgebiet in der Herbst- und
Winterzeit einmal im Monat in der
Nacht von Samstag auf Sonntag von
20 Uhr bis Mitternacht ein attrakti-
ves Sportangebot. Bei den bisheri-
gen mehr als 100 Terminen nahmen
regelmäßig 150 bis 200 Jugendliche
aus Garbsen teil. Mitarbeiter von
Polizei, der Abteilung Jugend und
Integration, von Projekt X und der
Katholischen Gemeinde St. Rapha-
el organisieren und führen die Ver-
anstaltungen durch, bei denen das
Gemeinschaftserlebnis und die Inte-

gration im Vordergrund stehen. Die
Veranstaltung richtet sich ausschließ-
lich und bewusst nur an Jugendliche
aus Garbsen. Nähere Informationen
zu den Veranstaltungen und zu dem
Projekt Mitternachtsport gibt es bei
der Abteilung Jugend und Integrati-
on der Stadt Garbsen unter Telefon
(05131) 707572.

Noch Restkarten
für Theaterstück

GARBSEN (stp). Es gibt noch Rest-
karten für das Stück „Dinge, die
ich sicher weiß“ mit der bekannten
Schauspielerin Nina Petri. Die Auf-
führung des Ernst Deutsch Thea-
ters wird am heutigen Sonnabend,
9. März, um 19 Uhr auf Einladung
des Kulturbüros im Forum der IGS,
Meyenfelder Straße 8-16 gezeigt.
Um 18.30 Uhr wird eine kostenfreie
Einführung angeboten.
Tickets gibt es auf www.garbsen.
de/onlinetickets und im Kulturbüro
Garbsen, Telefon (05131) 707650,
E-Mail: kultur@garbsen.de.

• Heizlastberechnungen
• Hydraulischer Abgleich
• Energie- und Stromsparberatung
• Antragstellung bei der BAFA/KFW
• Erstellen eines individuellen
Sanierungsfahrplanes

• Baubegleitung

Ich berate Sie
ausführlich und individuell

Christian Schulz - Energieberater
Gehrden • Bundesstr. 23c
Tel.: 0178 / 380 08 42

schulz-energieberatung@gmx.de

Öffnungszeiten:
Montag– Freitag

8 –18 Uhr
Samstag 9 –13 Uhr

Deterding GmbH
Erlenweg 20 · direkt an der B6
30827 Garbsen-Berenbostel
www.deterding.de

VERTIKUTIERER VON SABO

ENERGIE FÜR IHREN RASEN.

Auch zu mieten!
Ab 12 € pro Stunde

Qualität
erleben!

Hof Bolte

Verkauf ab sofort
an unseren

Verkaufsstellen.

Berenbostel, Ecke Dorfplatz – Rote Reihe
Garbsen, Planetencenter neben dem Haupteingang

www.carsten-bolte.de · info@carsten-bolte.de

„Juhu!
Unser Spargel

ist da.“
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